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Prptokoll
der Mitgliederversammlung des
OV Trave Land - §ündnis §01Die Gninen

Datum:
Zelt:
Ort:
Anwesende:

Protokoll:

TOP
1. Formalia

23. März2O»,
19.00 - 21.4A Uhr
Beekhus Reinsbek
Anne und Michael Rupp, Meike und Björn Radke, Ulrike und Jürgen
Kaldewey, Grit und Lutz Richert
Grit Richert

1.1 Micha begrüßt die Teilnehmer*innen
1.2 Micha stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Es sind 8 von 30 Mitgliedern

anwesend, die Versammlung ist somit beschlussfähig.
1.3 Versammlungsleitung: Lutz, Protokollführung: Grit
1.4 Zur Tagesordnung beantragt Micha eine Ergänzung: Als Punkt 4 soll die Vorstellung

des Haushaltsplans 2022 aufgenommen werden. Alle anderen TOP sollen sich um
einen Punkt nach hinten verschieben. Der Antrag wird einstimmig angenommen.

1.5 Das Protokoll der MV vom7.12.2021 wird mit einer Enthaltung angenommen.

2, Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des alten Vorstande s tür 2021

' Anne berichtet über die Kassenprüfung, die Torsten Dittrich und sie am 10.03. 2A22
durchgeführt haben. lhre schriftliche Erklärung findet sich im Anhang des Protokolls. Es
wurden keine Beanstandungen festgestellt, deshalb beantragt Anne, den Vorstand für
2O21zu entlasten.

' Jürgen fragt nach, warum mit der Einladung zur Mitgliederversammlung das Protokoll
der Kassenprüfung nicht mitgeschickt wurde. Dafür bestehe aber nach Meinung des
Ortsvorstandes kein Anlass - es handele sich hier ja nicht um einen Haushaltsentwurf,
sondern nur um eine Prüfung der Rechnungen und Belege.

' Annes Antrag auf Entlastung des Vorstandes wird dann mit einer Enthaltung und einer
Gegenstimme angenommen.

3. Bericht des Sprechers zum Jahr 2O21 und zu aktuellen Aktivitäten des
Ortsverbandes

' Mehrere Mitglieder des Ortsverbandes hätten sich am Haustürwahlkampf zur
Bundestagswahl beteiligt und auf dem Segeberger Wochenmarkt einen Stand betreut.
Es habe viele intensive Gespräche mit Bürger*innen gegeben. Das
Bundestagswahlergebnis sei im Amt Trave-Land mit 15,6 %o für die Grünen dann auch
erfreulich ausgefallen.

' Der Ortsvorstand habe sich sehr regelmäßig in Präsenz oder digital getroffen, sich rege
thematisch ausgetauscht und zusammengefunden. Erste Projekte wurden angeschoben
bzw. schon realisiert.

' So gab es im September eine Mitgliederversammlung zum Thema ,,llVohnen, Leben
und Arbeiten auf dem Land" mit dem Kreisplaner Frank Hartmann, an der auch Bürger



außerhalb unserer Parteiteilgenommen und kontrovers diskutiert haben. Es sei ein
spannender Abend gewesen-

' Unsere neue Homepage nimmt immer mehr Gestalt an. Lutz bemühe sich, die lnhalte
aktuellzu halten und immer wieder neue Artikel einzustellen bzw. auf aktuelle Termine
hinzuweisen.

. lm Amt Trave Land gab es im letzten Jahr mehrere spannende Entwicklungen zu
erneuerbaren Energien in den Gemeinden, die von einigen unserer Mitglieder
engagiert begleitet wurden. So engagiert sich Meike in Bahrenhof in einer
Arbeitsgruppe, die sich mit diesem Thema beschäftigt. Micha engagiert sich in
Pronsdorf, wo im letzten Jahr durch einen Bürgerentscheid die Errichtung einer
Photovoltaikanlage abgelehnt wurde. Nun gibt es weitere Gespräche in der Gemeinde,
um für dieses Problem neue Lösungsmöglichkeiten zu finden. Es gab mehrere
Gespräche mit den Bürgermeistern, von unserer Seite wurde Unterstützung angeboten.
Auch in Travental gebe es vielversprechende Entwicklungen, hier möchte der Vorstand
noch Kontakt zum Bürgermeister suchen.. Eine neue Veranstaltungsrcihe,,Landdialog" solle etabliert werden, erste
Veranstaltungen sind in Planung.. Leider ist der Vorstand Anfang dieses Jahres durch die Austritte von Thorn und Hannah
(aus beruflichen / gesundheitlichen Gründen) personell geschrumpft, so dass heute eine
Nachwahl (Sprecher"in, Schatzmeister"in) ansteht.. Nach einer kurzen Diskussion über Möglichkeiten für grüne Mitgliederi sich
kommunalpolitisch zu betätigen, stellt Lutz den Antrag, dieses Thema als TOP auf die
nächste Mitgliederversammlung zu nehmen. Dem wird einstimmig zugestimmt.

4. Haushaltsplan2A?2

' Micha erklärt den Haushaltsabschluss 2021 und die sich daraus ergebene Planung für
2022(sh. Anhang).. Es gibt eine Diskussion über die Folgen der neuen Beitrags- und Kassenordnung des
KV für unseren Ortsverband. Da in diesem Jahr die Wahlkampfkosten des OVs noch
nicht vom KV übernommen werden, werden wir mehr Ausgaben als Einnahmen haben.
Dies gilt es genau zu beobachten. Jürgen weist in diesem Zusammenhang darauf hin,
wie wichtig es ist, Spenden ftir den OV einzuwerben bzw. eigene Spenden an den OV
gehen zu lassen. Diese müssen nämlich nicht an den KV weitergeleitet werden, sondern
stehen dem OV {ür seine politische Arbeit zur Verfügung.. Micha geht noch explizit auf die Wahlkampfkosten ein und beantragt ein Buget für den
Landtagswah lkam pf 2022.

' Lutz beantragt daraufhin, solche Finanzplanungen zukünftig mit der Einladung zur
MV mitzuschicken, damit man sich vorher damit schon auseinandersetzen kann.
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

' Nach einer Diskussion über die Wahlkampfkosten stellt Micha den Antrag auf
Genehmigung des Haushaltsplanes tür 2O2. - Der Antrag wird mit 6 ,,Ja"-Stimmen
und 2,,Nein"-Stimmen angenommen.

5. Nachbesetzungswahlen SprechePin und Schatzmeister*in

' Auf Grund der geringen Versammlungsgröße schlägt Lutz vo6 als Versammlungsleiter
auch die Wahlleitung zu übernehmen. Damit sind alle einverstanden.



' Für das Amt der Sprecher*in schlägt Jürgen Meike vor, diese erklärt ihre Bereitschaft,
sich zur Wahlzu stellen. Anschließend wird Meike in geheimer Abstimmung einstimmig
zur Sprecher*in des Vorstandes gewählt.

' AIs Schatzmeisterin schlägt Jürgen Anne vor, auch diese ist bereit, sich der Wahlzu
stellen. Auch sie wird anschließend in geheimer Wahl einstimmig zur neuen
Schatzmeisterin des Ortsverbandes gewähtt.

' FÜr eine Nachwahl als Beisitzer"in stellt sich niemand zur Verfügung. Mit der Einladung
zur nächsten Mitgliederversammlung soll noch einmal an alle Mitglieder appelliert
werden, sich gern in die vorstandsarbeit einzubringen. Der punkt ,,Mögliche
Ergänzungswahlfür Beisitzer*innen" soll dann noch einmal auf der TO aufgenommen
werden.

6. Antrag des Vorstandes zur Satzungsänderung

Lutz stellt den Antrag, den Antragstext, der in der Einladung abgedruckt war (,,Die
Mitgliederversammlung ist das höchste beschlussfassende Organ, Sie findet
mindestens einmal im Kalenderjahr als Jahreshauptversammlung statt. Sie wird vom
Ortsverband schriftlich, per Post oder E-Mail, unter Angabe der
Tagesordnungsvorschläge mit einer Frist von 10 Tagen einberufen.") noch einmal so zu
verändern, dass es heißt ,,...Sie wird vom Ortsyorstand schriftlich per E-Mail ...
einberufen. Mitgliede4 die weiterhin per Post eingeladen werden möchten, teilen
dies dem Vorstand schriftlich mit."
Daraufhin stellt Jürgen den Antrag, den Text (wie in der Einladung abgedruckt) zu
belassen und nur ,,... gemäß des Aufnahmeantrages per Post oder per E-Mail ..." zu
ergänzen. Er weist darauf hin, dass im Aufnahmeformular, das auf der Homepage der
Bundesgrünen abgedruckt ist, das Einverständnis für E-Mail-Einladungen bereits
abgefragt werde. Diese lnfo sei dem Vorstand über die SHERPA-Datenbank zugänglich.
Es folgt eine längere Diskussion, welches Vorgehen hier am sinnvollsten ist. Alle sind
sich einig, dass man, um Aufwand, Papier und Portokosten zu sparen, gern möglichst
auf Mail umsteigen möchte, aber natürlich Mitgliedern, die über Mail nicht erreichbar
sind, auch Papiere per Post zusenden würde. Es wird gemeinsam ein neuer Antrag
formuliert: ,,Die Mitgliederversammlung ist das höchste beschlussfassende Organ. Sie
findet mindestens einmal im Kalenderjahr als Jahreshauptversammlung statt. Sie wird
vom Ortsvorstand schriftlich - nach Möglichkeit und bei Einverständnis des
Mitglieds per E-Mail - ansonsten per Post einberufen." Dieser Antrag wird einstimmig
angenommen.

7, Landdialog

' Meike stellt die ldee vor, in regelmäßigen Abständen thematische Veranstaltungen unter
dem Namen ,,Landdialog" zu organisieren. ln diesen Veranstaltungen sollen Themen im
Mittelpunkt stehen, die Bürger*innen, die auf dem Land leben, besonders bewegen.
Zwei Veranstaltungen seien hier bereits in Planung:

' Am Fr, d. 22. April2A22, soll eine Grüne Landpartie (Radtour) durch die Gemeinde
Seedorf stattfinden. Lutz und Björn stellen ihre Planungen vor: Treffpunkt soll in
Schlamersdorf bei der Grundschule sein, vor dort aus sollen verschiedene Stationen
angesteued werden (Naturschutzgebiete am Seedorfer See und im Heidmoor,
Bauerhöfe Holler und Johannsen im Schulbusch, Unternehmen Petersen in
Schlamersdorf).Auch eine Pause ist in Blomnath bei Ulrike und Jürgen eingeplant, die



auch etwas über die Aktion ,,Wildes Schleswig Holstein" ezählen und ihr
Naturgrundstück zeigen können.
Am Di, d. 3. Mai 2022, soll dann im Lindenhof in Geschendorf ein Landdialog zum
Thema ,rEnergiewende auf den Dörfern" mit Vertretern der Verbraucherzentrale und
mit unserer Landtagskandidatin Ulrike Täck stattfinden. Meike berichtet vom Stand der
Vorbereitungen.
Nach der Landtagswahl sollen weitere Landdialoge vorbereitet werden, z.B. zum
Thema,,Energie sparen" und auch zum Thema,,Entwicklungen in der Landwirtschaft
(Energiewirt, Kreislauf landwirt, Sol idarische Landwirtschaft . . . )".
Ulrike erzählt von ihren Erfahrungen mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit mit Geflüchteten
in der Gemeinde. Hier gäbe es noch vielVerbesserungsbedarf, was auch Meike und
Björn auf Grund ihrer Erfahrulgen bestätigen. Björn meint, dass auf Grund der aktuellen
Situation (immer mehr Geflüchtpte aus der Ukraine) ein ,,runder Tisch" mit Einbeziehung
aller Ehrenamtlern dringend notwendig sei.

8. Einstimmung zur Landtagswahl

' Biörn stellt wichtige Themen vo6 die seiner Hecherche nach den Büger*innen in SH
momentan besonders ,,unter den Nägeln brennen". U.a. weist er darauf hin, dass für
etvva 41aÄ der Menschen in SH Verbesserung in der Pflege (Arbeitsbedingungen!) ganz
wichtig sind, obwohl die Mehrheit der Schleswig-Holsteiner das Gesundheitssystem
insgesamt mit gut / sehr gut bewertet. Auch das Thema Wohnen spiele eine große
Rolle, da es immer schwerer sei, bezahlbaren Wohnraum zu finden. Natürlich spielt im
Moment auch der Krieg in der Ukraine und die daraus entstehenden Folgen
(Lebensmittel- und Energiepreise steigen, ...) eine große Rolle.

9. Verschiedenes

Es wird sich darauf geeinigt, Protokolle der Ortsvorstandstreffen - genau wie die
Protokolle der Mitgliederversammlung - im mitgliederoffenen Bereich der Grünen
Wolke abzuspeichern. Grit wird das Archiv, das sich im Moment im Ordner des
Ortsvorstandes befindet, verschieben.
Micha weist auf die Veranstaltung mit Tobias Goldsehmidt zum Thema,,Biodiversität"
hin, die am 29. März 2A22 im lhlseerestaurant in Bad Segeberg stattfinden wird.

§ 'ä*"*§- I-
Protokoll Versammlungsleitung

u,4,ü\"/Sr=
Sprecher



Kassenprüfung

der Kasse des Ortsverbandes Amt Trave Land von Bündnis g0 * Die Grünen

Geschäftsjahr 2021

Die Kassenprüfung hat am Donnerstag, den 10. März 2022 im Grünen Weg 11 in
2382fi Reinsbek um 20:00 Uhr stattgefunden.

Der Jahresabschluss wurde von den Kassenprüferin Anne Rupp und dem Kassenprüfer
Thorsten Dittrich geprüft.

Bei der Kassenprüfung war das Vorstandsmitglied Michael Rupp zugegen. Geprüft wurde
der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 01.01.-31 .12 2021.

Beginn der Kassenprüfung war 20:00 Uhr, Ende der Kassenprüfung 21.00 Uhr.

Die Kassenprllferlnnen konnten alle von lhnen gewünschten Unterlagen einsehen und
prüfen. Die Belege der Buchführung werden übersichtlich aufbewahrt. Das an der
Kassenprüfung teilnehmende Vorstandsmitglied stand für Fragen der Kassenprüfer zur
Verfügung. Alle an ihn gerichteten Fragen der Kassenprüfer zu einzelnen Belegen und
Vorgängen konnten sofort geklärt werden. Die Buchführung und der Jahresabschluss
entsprechen den Vorgaben der Satzung, den Beschlüssen der Mitgliederversammlung sowie
den steuerlichen und sonstigen gesetzlichen Vorschriften.

Die Kassenprüferlnnen empfehlen, dem Vorstand die Entlastung zu erteilen

Pronstorf, den 10. Mär22022

Anne Rupp

Pronstorf, den 10. März2022
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Entwurf Haushaltsplan 2021
zur Vorlage an die Mitgliederversammlung

BÜNDNIS 90 / Die Grünen Ortsverband Trave-
Land

Haushalts-
Plan  2021 

Final

Haushaltsplan 
2022 Entwurf SALDO KV-Kosten- 

übernahme 
2022

EINNAHMEN
1 Mitgliedsbeiträge netto����������¼�MH�0LWJOLHG�S�D������0LWJO�� ���������¼     �������¼            ���������¼-         
2 Mandatsträgerbeiträge �NHLQH��GDKHU��[�j���¼�PLWJO� - �¼              �������¼            �������¼            
3 Geldspenden ������¼          ������¼              ������¼              
4 Spenden-Auslagenverzicht - �¼              - �¼                 - �¼                  
5 Einnahmen aus Vermögen - �¼              - �¼                 - �¼                  
6 Einnahmen aus Veranstaltungen - �¼              - �¼                 - �¼                  
7 Zuschüsse/ Zinsen vom LV - �¼              - �¼                 - �¼                  
8 staatliche Grundfinanzierung-Land - �¼              - �¼                 - �¼                  
9 staatliche Grundfinanzierung - Bund - �¼              - �¼                 - �¼                  
10 sonstige Einnahmen (Kasse) - �¼              - �¼                 - �¼                  

Gesamt-Einnahmen ���������¼     ���������¼         ���������¼-         

AUSGABEN
11 Personalkosten - �¼              - �¼                 - �¼                  
12 Miete - �¼              - �¼                 - �¼                  
13 EDV-Kosten (Software,Homepage) �������¼        �������¼            - �¼                  
14 Telefonkosten - �¼              - �¼                 - �¼                  
15 Portokosten - �¼              - �¼                 - �¼                  
16 Versicherungen - �¼              - �¼                 - �¼                  
17 Vervielfältigungskosten/ Büromaterial - �¼              - �¼                 - �¼                  
18 lfd. Geschäftsbetrieb - �¼              - �¼                 - �¼                  
19 Instandhaltung/Anachaffungen (EDV) - �¼              - �¼                 - �¼                  
20 Gremienarbeit - �¼              - �¼                 - �¼                  
21 Anzeigen - �¼              �������¼            �������¼            
22 Veranstaltungen - �¼              �������¼            �������¼            
23 Bewirtungskosten - �¼              - �¼                 - �¼                  
24 Druckschriften/Flyer/Plakate selbst/Give-Aways �������¼        �������¼            �����¼-                - �¼              
25 Materialien / Agenturkosten Wahlkampf+Wesselm. - �¼              �������¼            �������¼            - �¼              
26 Zuschüsse an Andere/Beiträge/ Kosten BTW 2021 - �¼              �������¼            �������¼            
27 Öffentlichkeitsarbeit/ Wahlstand-Holz/Flaggen/Tisch �������¼        - �¼                 �������¼-            
28 Bankgebühren/ Porto etc. ������¼          ������¼              ������¼              
29 Sonstige Ausgaben/Schulungen ������¼          �������¼            �������¼            
30 Auslagenerstattungen/Kostenerstattungen - �¼              - �¼                 - �¼                  
31 Zuschüsse an KV HaTüWaKa + Social Media 2021 �������¼        �������¼            ������¼-              
32 %HLWUDJVDQWHLOH�DQ�.9���¼��0LWJOLHG� - �¼              - �¼                 - �¼                  

Gesamt-Ausgaben ���������¼     ���������¼         ���������¼         
KV

Überschuss (+) / Verlust (-) ���������¼  ���������¼- ���������¼-         - �¼          

Jahresüberschuss oder Verlust wird bisher über Rücklagen aus dem Bankkonto kompensiert.

Bankguthaben 31.12.2020 ���������¼     
Bankguthaben 31.12.2021 ���������¼     %7:������HUVW�����������DQ�.9�h:��������¼�
Verbindlichkeit an KV 2021 Social Media+Plakate ��������¼ ���¼�60�������¼�3ODNDWH ������¼���� �������¼
Reinvermögen 2021 ���������¼     
Bankguthaben 31.12.2022 geschätzt ���������¼     -31% Saldo Vermögen

Zuschüsse zum Wahlkampf vom KV nur wenn am Ende noch Geld übrig ist. 14.02.2022

20220214 Haushaltsplan-Grobentwurf OV Trave-Land 2021 und 2022    aktuell 14.02.2022



 

 

Motive zur Landtagswahl SH 2022 

Es wird 2 relevante Flyer geben: 

Kampagnenflyer mit Inhalten zu 
Monika und Aminata. Plus 
Kurzwahlprogramm auf. Alles auf 
einem Flyer. 

Multifunktionshänger für 
Haustürwahlkampf.  

%HLGH�)O\HU�NRVWHQ�����¼�6WN��
(MwSt?) 

9HUVDQGNRVWHQ���¼��SUR�/LHIHUXQJ 

 

 

Basis-Plakat-Set A1 auf 
Pappe =  40���¼�LQFO��
MwSt. Für unsere 
Marktstände 

Flyer-Windmühlen-
Plakatkosten (Brutto) 

:LQGP�KOHQ������������������¼ 

700 Flyer ������¼6WN�   83,30¼ 

Plakat Set A��3DSSH�������¼ 

9HUVDQGNRVWHQ���������������¼ 

Gesamtkosten:   207,66 ¼ 

+ 

Kosten Plakate A1   

46 Stück 

Komplett:            738,99 ¼ 

Gesamtausgaben:   

   ������¼ 


